
Vorwort des Chronisten: 

Werte Fußballfreunde, Mitglieder und Gönner der Sportfreunde Grißhim 1920 e.V., liebe Grisser, 

unser Verein ist dieses Jahr 100 Jahre alt geworden. Seit der Vereinsgründung am 01.07.1920 gab es 

Jubiläumsfeierlichkeiten zum 60. Geburtstag im Jahr 1980, zum 75. Geburtstag im Jahr 1995 und zum 

90. Geburtstag im Jahr 2010. Die jeweiligen Festschriften und -programme sind auf unserer Homepage 

unter http://www.sf-grissheim.de/Verein/Jubiläen abrufbar. 

Anlässlich der 90-Jahr-Feier des Vereins im Jahr 2010 wurde auch eine Vereinschronik erstellt, die die 

Jahre 1920 – 2010 umfasst. 

Im Zuge der Vorbereitung der Feierlichkeiten zum 100. Geburtstag wurde überlegt, ob wir eine weitere 
Chronik erstellen, quasi „Vereinschronik Teil 2“ von 2010 – 2020 oder unsere „alte“ Vereinschronik aus 

2010 bis ins Jubiläumsjahr 2020 fortschreiben (quasi „Chronik reloaded“). Wir haben uns für eine 

Fortsetzung / Ergänzung der bestehenden Chronik der Sportfreunde Grißheim um den Zeitraum 2010 

– 2020 entschieden, so dass nur ein Dokument aufzuheben ist. 

Damit beginnen wir mit unserer jetzigen Vereinschronik wieder von vorne im Jahr 1920. Die Beiträge 

bis einschließlich der Mannschaftsfotos der Ersten und Zweiten Mannschaft aus dem Jubiläumsjahr 

2009/2010 sind identisch mit denen der Ausgabe aus dem Jahr 2010. 

 

 

 
Unser Sportgelände aus der Vogelperspektive 

 

 

Trotz des verpassten Aufstieges der 1. Mannschaft in die Kreisliga A gab es 2010 fußballerisch aber 
doch noch Grund zum Feiern. Unsere C-Jugend (damals noch in einer Spielgemeinschaft mit SpVgg 09 

Buggingen/Seefelden) feierte nach einer Rückrunde ohne Punktverlust souverän die Meisterschaft 

und den Aufstieg in die Kreisliga. 

 

 



 

Hi.v.li.: Betreuer Peter Stangl, Hannes Lutz, Felix Kalchschmidt, Selim Bozok, Jonas Rückert, Sefa Tas, 

Trainer Christian Mattlin, Leon Gacaferi, Theo Winzen, Philipp Kercher, Daniel Bachmann, Betreuer 

Roland Kercher, JL Bernd Lutz, Staffelleiter Wolfgang Müller 

Vorne v.li.: Julian Bizer, Jens Erler, Adrian Stangl, Samed Bozok, Baki Özkan, Ekrem Özkan, Eden 

Kaufmann, vorne neben der Meisterschale Edelfan Hannes Mattlin 

 

Nach der sportlichen Saison 2009/2010 stiegen die Feierlichkeiten zum 90. Geburtstag des Vereins: 

Los ging es am 23. Juli 2010 mit einem Festbankett, bei dem eine ganze Reihe von Mitgliedern zu 
Ehrenmitgliedern ernannt wurden: 

Die Woche drauf war Waldfest und eine SWR3-DanceNight, bevor es am 07. August 2010 zum 

legendären Spiel der Doppelpass-Traditionsmannschaft (1. Halbzeit) und der SF Grißheim-

Traditionsmannschaft (2. Halbzeit) gegen die Uwe Seeler-Traditionself ging. Beide 

„Heimmannschaften“ hatten gegen die ehemaligen Profis keine Chance, das Ergebnis dabei aber 

uninteressant. Vielmehr war es für die über 2000 Zuschauer ein Erlebnis, neben der Legende Uwe 

Seeler solch Hochkaräter wie Uwe Bein, Andreas Brehme, Thomas Helmer, Uwe Schulz oder Maurizio 

Gaudino mal live im Grißheimer Stadion zu sehen.  

 
Das Jahr 2010 war auch Ausgangspunkt eines großen Mammutprojektes der Sportfreunde Grißheim: 

die Modernisierung des Clubheims und der Sportanlage. Nachdem der Holzanbau neben dem 

Kabinentrakt abgerissen war, der Öltank fachgerecht verfüllt und versiegelt worden war, begann der 

Anbau mit einer neuen dritten Kabine, Dusch- und WC-Bereich sowie einem Schiedsrichterraum und 

einem Kiosk. Die finanziellen Aufwendungen dazu waren nicht unerheblich, mehr als 200.000€ wurden 

benötigt, um das Vereinsheim wieder auf einen zeitgemäßen Stand zu bringen. Zuschüsse von der 

Stadt Neuenburg am Rhein und vom Badischen Sportbund (BSB) federten die finanzielle Last aber doch 

nicht unerheblich ab. Die Umbauarbeiten sollten sich bis ins Jahr 2012 hinziehen, ohne unser 

„Bauteam“ wären es sicherlich noch mehr Jahre geworden. 
 

2011 begann für unsere C-Jugend wieder sehr erfolgreich: Im Doppelpass-Hallenmasters wurde unser 

Team nach gleichen Punkt-, Tordifferenz- und Torverhältnis erst im entscheidenden 9-Meter-Schießen 

bezwungen und wir mussten uns mit der Silbermedaille begnügen. 



 
Hi.v.li.: JL Bernd Lutz, Betreuer Peter Stangl, Philipp Kerher, Leon Gacaferi, Lars Müller, Jens Erler, 

Ekrem Özkan, Trainer Christian Mattlin, 

vo.v.li.: Hannes Lutz, Adrian Stangl, Tim Bizer, Jannis Kalchschmidt, Johannes Gramespacher, Tim Erler 

 

2011 war ansonsten für die Aktiv- und Jugendmannschaften ein durchwachsenes Jahr ohne weitere 

sportliche Höhepunkte. Für den Umbau des Clubheims und die Erweiterungsarbeiten hatte der Verein 

90 000 Euro Schulden gemacht, hinzu kamen noch 10 000 Euro Altschulen. Im Festlichkeitenbereich 

starteten wir deshalb mit einem neuen Konzept, unsere Schulden zu reduzieren: "Mit den üblichen 

Einnahmen aus Festen und Hocks kommen wir nicht weit", sagt damals unser Vorstand Achim Herr. 
Aber mit Großveranstaltungen, verbunden mit Sponsoren, die einen Großteil der Fixkosten abdecken, 

kann das ehrgeizige Ziel, in sechs bis sieben Jahren schuldenfrei zu sein, erreicht werden. Also machten 

wir aus den positiven Erfahrungen und getrieben von den finanziellen Erfolgsaussichten getragen 

weiter. 2011 mit einem Open Air mit der Band Geier Sturzflug und dem ersten Oktoberfest in der 

Rheinhalle Grißheim mit baden.fm. "Das war ein Knaller", sagt Herr. "Wir sind überrannt worden." 

Seither findet das Oktoberfest jedes Jahr statt und jedes Jahr gibt es noch ein oder mehrere weitere 

kulturelle Highlights bei uns.  
 

2012 erspielte sich unsere beiden Aktiv-Mannschaften einen 3. Platz in der Kreisliga B4 bzw. C4, die 

Jugenden blieben ohne Meistertitel. In diesem Jahr wurde auch unser Anbau fertiggestellt, auf dem 
Dach eine Solarthermieanlage zur Warmwasserbereitung installiert, was unsere Nebenkosten und den 

insgesamt zu erbringenden Kapitaldienst von monatlich 2500€ doch deutlich senkte. Der 

Schuldenstand konnte durch die Auszahlung der Zuschüsse vom Badischen Sportbund und durch 

diverse Veranstaltungen von 2010 - 2012 mit regem Zuspruch um mehr als die Hälfte auf bereits ca. 

110.000€ reduziert werden. Jockel Kiefer beendete nach drei erfolgreichen Jahren sein 

Trainerengagement, blieb aber bis heute dem Verein eng verbunden. 

 

Neuer Trainer zur Saison 2012/2013 wurde Mustafa „Musti“ Yarayan. Ohne dem alten Trainer was 

nachsagen zu können, brachte Musti neue Schwung in die Mannschaft, integrierte junge Spieler und 

auch Jugendspieler in den Aktivbereich und feierte einen Erfolg nach dem anderen. Nach einer gut 
gespielten Runde belegte unsere 1. Mannschaft wieder den 2. Tabellenplatz. Die Relegation ließ 

anfangs den Aufstieg erwarten, doch die unerwartete Niederlage beim letzten Spiel gegen den FC 

Portugiesen Freiburg zerstörte den Aufstiegstraum. Ein sportliches Hightlight in 2013 war die 

Ausrichtung der Bezirkspokalfinalspiele der Frauen und Männer. An Christi Himmelfahrt, 09.05.2013 

waren über 2400 Gäste gekommen, um die Endspiele zu sehen. Dank der vielen Helferinnen und Helfer 

ein sportlich und vor allem auch wirtschaftlich erfolgreicher Tag für uns. Wenige Tage später konnte 

unsere B-Jugend souverän den Meistertitel in der Kreisliga A feiern und stieg in die Bezirksliga auf. 

 



 
 

 

Die Saison 2013/2014 lief für die Aktiven deutlich besser als die vorherige und so konnte bereits fünf 

Spieltage vor Saisonende am 27.04.2014 mit einem 4:3 Heimsieg gegen die SG Staufen-
Grunern/Wettelbrunnn die vorzeitige Meisterschaft und der Aufstieg in die Kreisliga A gefeiert 

werden. 

 
 

Auch unsere A-Jugend war sehr erfolgreich und konnte mit nahezu den gleichen Spielern, die im 

Vorjahr als B-Jugendliche Meister wurde, auch in der älteren Altersklasse den Titel holen und in die 

Bezirksliga aufsteigen. 

 



Einen frühen Motivationsschub dazu bekamen die Jungs schon zum Saisonstart im August 2013 vom 

langjährigen Jugendleiter und Ehrenmitglied des Vereins, Josef Meier († 29.02.2020), der einen 

Spielball spendierte: 

 
 

Nach 16 Jahren als Clubheimwirtin beendete Doris Selz zum Saisonende 2014 Ihren Pachtvertrag und 

zog sich aufs Altenteil zurück. Nach einem kurzen Engagement eines jungen Pächterpaares als 

Clubheimwirte übernahm der Verein nach einem halben Jahr die Bewirtung des Vereinsheimes ab 
Februar 2015 in Eigenregie. 

 

Ende April 2015 eskalierten die Differenzen bei der Jugendspielgemeinschaft SG Grißheim-

Buggingen/Seefelden wegen des Einsatzes eines Grißheimer Jugendspielers bei den Grißheimer 

Aktiven. Diese Unstimmigkeiten ließen eine weitere Zusammenarbeit nicht zu, die Grißheimer A-

Jugend-Trainer beendeten in Folge dessen ihr ehrenamtliches Engagement in der SG.  

Mit Sieg am letzten Spieltag der Saison 2014/2015 sicherte sich unsere C-Jugend unter Trainer Jürgen 

Andres und Markus Bury die Meisterschaft in der Kreisliga 3 und stieg in die Bezirksliga auf. Gegen den 

SV Breisach tat sich unsere Mannschaft anfangs schwer und musste trotz eigener hochkarätiger 

Chancen nach 20 Minuten sogar einen Rückstand hinterherlaufen. Jannis Hercher und Jan Hegebarth 
drehten aber noch vor der Pause den Spielstand in eine Führung um. Als zehn Minuten vor Schluss der 

SV Breisach den Ausgleich zum 2:2 erzielte, begann das große Zittern um die Meisterschaft, da mit 

einem Sieg des nur mit einem Punkt zurückliegenden Tabellenzweiten SV Gündlingen gerechnet 

werden musste. Jonas Widder in der 63. und Maximilian Engler in der 66. Minute erlösten mit ihren 

Toren zum 2:4-Endstand das Trainerteam und die zahlreich mitgereisten Grißheimer Zuschauer, so 

dass nach dem Abpfiff ausgelassen die Meisterschaft gefeiert werden konnte. 

 
 

Unsere 1. Mannschaft beendete in der letzten Saison mit Mustafa Yarayan das Spieljahr 2014/2015 

mit einem sensationellen 2. Platz (als Aufsteiger!), scheiterte aber in der Relegation zum Aufstieg in 
die Bezirksliga. Toni Vella, bereits in der Rückrunde in den Trainerstab eingebunden, übernahm das 

Trainerruder zum Saisonstart 2015/2016. 

Nach dem offiziellen Ende der SG mit Buggingen wurde mit der Jugendabteilung des FC Heitersheim 

zum Saisonauftakt 2015/2016 wieder ein verlässlicher Spielgemeinschaftspartner gefunden.  

Nach einer Verschnaufpause nach dem Clubheimanbau ging unser „Bauteam“ im Jahr 2015 das 

nächste Projekt zur Attraktivitätssteigerung der SF Grißheim an: Neben dem Anbau wurde mit 



finanzieller Unterstützungsleistung der Stadt Neuenburg am Rhein ein Pavillon gebaut, der bei 

Regenspielen nicht nur Nässeschutz ist, sondern – mit Wasser- und Stromanschluss ausgestattet – 

schon das ein oder andere Fest mit über 100 Gästen erleben konnte. Selbst im Winter ist er für 

Festlichkeiten geeignet, Seitenplanen und Wärmepilze sorgen auch bei kalten Temperaturen für eine 

wohlige Wärme. 

 
 

Ein richtiges Gaudium war die Dorfmeisterschaft, die die SF Grißheim am Sonntag, den 09. August 2015 

auf dem Sportgelände austrugen. Sechs Teams, die Jugend, die Westkurve, die G’Schlänzten, die Fa. 

Strohmaier, die „Bomber“ und die Titelverteidiger „Drunken Monkeys“ kämpften in den „Disziplinen“ 
Fußball, Seilziehen, Pfeilewerfen, Hufeisen-, Basketball- und Fresbee-Zielwurf sowie einem 

Bierkistenlauf um Zeiten, Tore und Punkte. Nach den sieben Disziplinen waren zwei Teams punktgleich, 

so dass das abschließende Mannschaftsseilspringen die Entscheidung bringen musste. Als die 

Westkurve mit letzter Kraft die bisherige Bestmarke der Dronken Monkeys von 155 Umschwüngen um 

zwei überbot, stand der neue Dorfmeister fest: der Fanclub „Westkurve“ der SF Grißheim. 

   
 

Eine besondere Ehrung erhielt unser 1. Vorstand Achim Herr am 06.12.2015 in Saig: Ihm wurde durch 

den Ehrenamtsbeauftragten des Bezirks Freiburg, Bruno Trenkle (links) und dem 
Ehrenamtsbeauftragten des Südbadischen Fußballverbandes, Peter Schmid (rechts), für besondere 

Verdienste um den Fußball in Grißheim eine Ehrenamtsurkunde des DFB und eine DFB-Armbanduhr 

ausgehändigt. 

 
 


















